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Anwesend: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Andreas Budde  
Stadtrat Jens Hitzeroth  
Stadtrat Michael Hoffmann  
Stadtrat Frank Theile  
Vertreter 
Stadtrat Andreas Bock  
Stadträtin Karin Meinecke  
Stadtrat Gunter Schindehütte  
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Dr. Helmut Hörold  
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Prof. Dr. Rüdiger 
Bähr 

 

Sachkundige Einwohnerin Iris Gottschalk  
Geschäftsführung 
Herr Norbert Haseler  
Verwaltung 
Frau Heike Großkopf  
Herr Günther Klaffehn  
Beigeordneter Rainer Nitsche 
Frau Smolarek 
Herr Kusig 

 

 
 
 
 
Abwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Stadtrat Hubert Salzborn  
Mitglieder des Gremiums 
Stadträtin Jana Bork  
Stadtrat Olaf Meister  
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Christian Köhler  
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 Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Um 17.00 Uhr eröffnete der stellvertretende Vorsitzende des RWB-Ausschusses Herr Stadtrat 
Hitzeroth die Sitzung des RWB-Ausschusses und begrüßte die anwesenden Mitglieder. 
 
Herr Stadtrat Hitzeroth stellte für den RWB-Ausschuss fest, dass ordnungsgemäß eingeladen 
wurde. 
 
An der Sitzung nahmen 7 stimmberechtigte Stadträte, 1 beratender Stadtrat und 2 sachkundige 
Einwohner teil. Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Herr Stadtrat Hitzeroth stellte fest, dass es keine Ergänzungen zur vorliegenden Tagesordnung 
gibt.  
 
Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt.  
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift 
 
Herr Stadtrat Hitzeroth stellte fest, dass es keine Hinweise zur Niederschrift der Sitzung vom 
23.02.2012 gibt. 
 
Ja: 4     Nein: 0         Enthaltungen: 3 
 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 23.02.2012 wurde bestätigt. 
 
4. Vorstellung des Teams RÜM im Rahmen der Zielplanung des 

Dezernates 
 
Frau Smolarek Teamleiterin des Teams RÜM (Regionales Übergangsmanagement) berichtete 
umfangreich zu den Aufgaben, zu den Zielen und Schwerpunkten dieses relativ neuen Teams 
im Dezernat III. Die Mitglieder erhielten eine schriftliche Unterlage mit den wichtigsten 
Informationen zu den einzelnen Aufgabenschwerpunkten.   
Das Team besteht aus drei Mitarbeitern, dass ganze Projekt ist erst einmal für drei Jahre 
befristet und wird durch Fördermittel des Bundesministerium für Bildung und Forschung bezahlt. 
Nach dem Ende des Förderzeitraumes muss genau geprüft werden wie die Ergebnisse 
weitergeführt werden können. Es wird angestrebt,  einen Koordinationsmechanismus als 
Ergebnis von RÜM  dauerhaft im Dezernat anzusiedeln.   
  
Herr Stadtrat Schindehütte befürwortete die Maßnahmen und das Projekt RÜM. Es gibt jedoch 
Befindlichkeiten wenn man hören muss, dass die Maßnahme nur bis 2013 zeitlich nur befristet 
ist. Was ist nach dem Ablauf der drei Jahre. Man will den Jugendlichen helfen, und wenn die 
Maßnahme greifen, dann wird das Projekt wieder beendet. Herr Stadtrat Schindehütte stellte 
fest, dass dieses Thema auch etwas für den Schulausschuss ist, in diesem Ausschuss sollte es 
auch einmal thematisiert werden.  
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Herr Nitsche wies als angestrebtes Ergebnis vor allem auf eine Kommunikationsplattform mit 
einer Datenbank hin, die die Kooperation aller Akteure (Schule – Betriebe – Jugendliche –Eltern 
- Aufgabenträger) ermöglicht. Diese vernetzte Zusammenarbeit kommt allen zu gute. Herr 
Nitsche führte nochmals  verschiedene Maßnahmen und Veranstaltungen auf dem Weg zu 
diesem Ziel an und berichtete zu positiven Erfahrungen.  
 
Für Frau Gottschalk ergeben sich die Fragen: Wieweit ist das Projekt jetzt schon nutzbar, wie ist 
der Stand, wie geht es jetzt weiter. Frau Smolarek verweist darauf, dass das Projekt RÜM in 
diesen drei Jahren viele Maßnahmen anschieben wird.  
 
Nach einer umfangreichen Darstellung des Teams RÜM dankte Herr Stadtrat Hitzeroth der 
Teamleiterin Frau Smolarek für die Ausführungen und machte den Vorschlag im Herbst dem 
Ausschuss nochmals über Ergebnisse des Projektes, mit dem dann erreichten Stand, zu 
berichten.     
 
 
 
5. Informationen 
 
 
 
5.1. Sachstand Dachmarke Ottostadt Magdeburg 

Vorlage: I0039/12 
 
Herr Nitsche führte in die vorliegende Information ein und berichtete zum Stand der Dachmarke 
bzw. zur Kampagnenarbeit. Der Fokus der Kampagnenarbeit lag im Jahr 2011 vordringlich auf 
überregionaler Wirksamkeit. Die Kernereignisse des Kampagnenjahrs 2011 sind bereits im 
Sommer und Frühherbst 2011 mit den in der I0267/11 benannten Aktionen umgesetzt worden. 
 
Im Herbst und Winter 2011 fanden überwiegend regional begrenzt wirkende Aktionen statt, z. B. 
Kinder -  Geburtstagsfeier der Namensgeber, Sportveranstaltungen wie „German Bowl“ oder 
Marathonlauf, die Fashion Week in Berlin mit „otto macht mode“ oder die Verleihung des 
Marketing - Highlights.  
 
Zur Vorbereitung von „Otto reitet“ wurde durch die Agentur und durch das Dezernat intensiv um 
Sponsoring durch regionale und überregionale Partner geworben. Trotz grundsätzlicher 
Unterstützungsbereitschaft der Idee durch Unternehmen war die Durchfinanzierung des 
Vorhabens bis zum Jahresende 2011 nicht gelungen, so dass die Idee „Otto reitet“ leider nicht 
umgesetzt werden konnte.  Als bundesweite Aktivität wird es zusammen mit einer Werbefirma 
die Aktion „Otto krönt“ bundesweit geben. Darin wird für die Otto-Imperator –Ausstellung, für das 
Kaiser Ottofest und für die Ottostadt insgesamt geworben.   
 
Herr Stadtrat Schindehütte erinnerte daran, dass es mit einem historischen Reiterumzug aus 
Flandern in den Fläming über Magdeburg eine vergleichbare Aktion in 2009 gegeben hat.  
 
Auf die Nachfrage von Herrn Stadtrat Bock informierte Frau Großkopf, dass der Relauch der 
Internetseiten bis zum Sommer abgeschlossen sein soll. Zurzeit werden noch einzelne Schritte 
für den neuen Internetauftritt abgearbeitet.  
 
Herr Stadtrat Theile wollte wissen, welche überregionalen Sponsoren wurden für die Aktion 
„Otto reitet“ angesprochen und welche Gründe gab es für eine Ablehnung der Aktion durch 
diese Unternehmen. 
 
Herr Stadtrat Hitzeroth und Herr Nitsche benannten hierzu Magdeburger Unternehmen und 
solche Konzerne, die in Magdeburg eine Niederlassung haben. Ebenfalls wurden Unternehmen 
angesprochen die eine thematische Nähe haben wie z. B. Pferdeausrüster. Als Gründe wurden 
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z. B. angeführt, dass die Unternehmen nicht ihren Hauptsitz in Magdeburg haben und damit ein 
Engagement nicht vorrangig gesehen wird.  
 
Insgesamt sind die Bemühungen für die Aktion also gescheitert. Jetzt muss man sich auf 
alternative Aktionen konzentrieren.  
 
Die Information 0039/12 wurde zur Kenntnis genommen. 
 
6. Bericht des Beigeordneten 
 
Herr Nitsche berichtete zu folgenden Punkten: 
 

• Schließung des Milchhofes und mögliche Nachnutzung der Immobilie bzw. des 
Standortes. 

 
• Sachstand zum Schiffshebewerk. 

 
• Information zur Ansiedlung einer Biogasanlage mit der Eingrenzung der möglichen 

Standorte. 
 

• Einladung zur Rundfahrt ILC Rothensee am 4. Mai 2012 um 13:00 Uhr vom Rathaus 
aus. 

 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt gab es keine weiteren Hinweise. 
 
 
Durch den stellvertretenden Vorsitzenden Herrn Stadtrat Hitzeroth wurde um 18:35 Uhr die 
Sitzung beendet.  
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Jens Hitzeroth Norbert Haseler 
St. Vorsitzender Schriftführer 
 
 




